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Helmstedt, den 30.03.2017 

 

Jahresbericht Vorstand Schiedsrichter für das Jahr 2016 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident,  

liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!  

 

Für das Geschäftsjahr 2016 darf ich den – wie immer deutlich verspäteten – 

nachfolgenden Bericht übermitteln.  

 

1. Verbandsschiedsrichter 

 

Zum 31.12.2016 sind zwei Verbandsschiedsrichterinnen und 31 Verbandsschiedsrichter 

für den NHV registriert. Somit haben wir die Zahl leicht steigern können. Es handelt sich 

allerdings um einen nur theoretischen Wert. Denn einerseits sind hier bereits längerfristig 

im Ausland lebende Kollegen verzeichnet, die zwar noch einem Verein des NHV 

angehören, allerdings regelmäßig den Oberligen, die im Schwerpunkt zu besetzen sind, 

nicht eingesetzt werden können. Andererseits stehen einige Schiedsrichter aus 

beruflichen Gründen, aus Gründen der Ausbildung und des Studiums ebenfalls nur noch 

eingeschränkt zur Verfügung. Effektiv verbleiben 21 Schiedsrichter, die regelmäßig 

eingesetzt werden können. 

  

Im Jahr 2016 gehörten acht Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter zusätzlich dem 

Kader der Bundesligaschiedsrichter des DHB an, die in erster Linie dort zum Einsatz 

kamen und daher auch für Einsätze im Landesverband nicht zur Verfügung standen. 

Umso höher ist der Einsatz der Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter zu bewerten, die 

zum Teil auch kurzfristig und unter großem persönlichem Aufwand die Ansetzungen 

wahrnehmen und einen reibungslosen Ablauf des Spielbetriebes gewährleisten. 

 

 
 
Herrn Vizepräsidenten  
des Niedersächsischen Hockey-Verbandes e.V.  
Gerhard Bobaz 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10  
30169 Hannover  
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Hervorzuheben ist auch der große persönliche Zusammenhalt der Schiedsrichterinnen 

und Schiedsrichter untereinander. 

  

a)  

Im Jahr 2016 haben Verbandschiedsrichterinnen und -schiedsrichter des NHV in den 

Oberligen des Niedersächsischen und Bremer Verbandes und den Regionalligen der IG 

Nord insgesamt 264 Ansetzungen wahrgenommen. Das ist überaus erfreulich.  

 

Die Leistungen beurteilte ich als durchweg zufriedenstellend. Der Umgang im 

Erwachsenenbereich mit den Mannschaften auf den Spielfeldern ist geprägt von Fairplay 

und gutem sportlichem Miteinander.  

 

b)  

Niedersächsische Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter hatten im Jugendbereich des 

DHB bei den Deutschen Meisterschaften wiederum Erfolge erzielt. Sophie Bockelmann 

vom Braunschweiger MTV wurde für die Endrunde der WJA (U18) in Mülheim nominiert. 

Nadine Schuschel (seinerzeit noch Hannover 78) war bei der WJB (U16) in Bremen im 

Einsatz und Max Tampier, ebenfalls Braunschweiger MTV, vertrat den NHV bei den 

Mädchen A (U14) in Krefeld.   

 

Neumeldungen für den Nachwuchsbereich des DHB haben wir auch im Jahr 2016 nicht 

vornehmen können. Der SRA wird weithin nur ausgebildete Schiedsrichter benennen, 

von denen wir sicher sind oder sicher davon ausgehen können, dass sie auch erfolgreich 

die Ausbildung zum Bundesligaschiedsrichter oder -schiedsrichterin absolvieren können. 

Dieser Weg hat sich in den vergangenen Jahren als richtig erwiesen. Im Sinne unserer 

Schiedsrichter werden wir von diesem Grundsatz auch zukünftig nicht abweichen, sind 

aber dennoch guter Dinge, in diesem Jahr eine Meldung vornehmen zu können. 

 

c)  

Im Jahr 2015 haben wir drei neue Verbandsschiedsrichter hinzugewinnen können. 

Sebastian Stuhlmann von Eintracht Hildesheim und Dominik Uhl vom MTV Eintracht 

Celle. 

 

d)  

Die Altersstruktur der Verbandsschiedsrichter ist nach wie vor nicht unproblematisch. 

Bernd Szymanek hat den im letzten Bericht angekündigten Rücktritt zum Ende Februar 

2016 vollzogen und steht nicht mehr zur Verfügung. Somit fallen allein 35 

wahrgenommene Ansetzungen weg und müssen anderweitig vergeben werden. 
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Der Ausblick ist aber für das Jahr 2017 dennoch vorsichtig optimistisch. Zu der bereits 

begonnenen Vorbereitung für die Rückrunde Feld der Saison 2016/17 konnte der SRA 

23 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter begrüßen. Wichtig für die Zukunft ist es, dass 

wir drei Jugendschiedsrichter (Nils Kaniora, Max Geerdesmann und Arne Böger (alle 

natürlich Braunschweiger MTV) ab sofort im Oberligabereich (zunächst der Damen) 

einsetzen und langfristig zu hervorragenden Schiedsrichtern ausbilden können. 

Zusätzlich hat mit dem erfahrenen Spieler Sven Bandemer (auch Braunschweiger MTV) 

sich entschlossen, als Verbandsschiedsrichter Spiele zu leiten. Sollte uns die Integration 

gelingen, wäre ein wichtiger Schritt in die Zukunft vollzogen. 

 

e) 

Aus diesem Grund werden wir die Ausbildung der Verbandsschiedsrichter intensivieren 

und zusätzlich zu den schon bekannten Lehrgängen in der Halle Feldehrgänge anbieten. 

Auch werden wir die Saison bereits mit einem Feldlehrgang bei dem gut besetzten 

Turnier des DHC Hannover am ersten Wochenende des Aprils beginnen. 

 

2. Jugendschiedsrichterwesen  

 

Das Jugendschiedsrichterwesen des Verbandes ist mit Nadine Schuschel und Max 

Tampier bei zwei motivierte und talentierte Schiedsrichter in guten Händen. Auf den 

Bericht gegenüber dem Jugendausschuss darf ich hinweisen. Die dort geleistete 

Ausbildung war hervorragend. Die Früchte der langfristig angelegten Bemühungen 

zeigen sich bereits in dem Sprung der Nachwuchsschiedsrichter in den 

Erwachsenenbereich.  

 

3. Vereinsschiedsrichter  

 

Einen der Schwerpunkte der Tätigkeit stellten die Schiedsrichterlehrgänge für 

Vereinsschiedsrichter dar, die regelmäßig in zentralisierter Form für alle Vereine in 

Hannover und Braunschweig durch erfahrene aktive Schiedsrichter durchgeführt werden. 

Im Jahr 2016 konnten wieder zahlreiche Schiedsrichterlizenzen für Vereinsschiedsrichter 

neu erteilt und verlängert werden. Bewährt hat sich, dass ab sofort alle gültigen Lizenzen 

der Vereinsschiedsrichter und das jeweilige Ablaufdatum über die Homepage unseres 

Verbandes eingesehen werden können. Hierzu sind die Menüpunkte 

„Schiedsrichter/innen“ und anschließend „… bis Verbandsliga“ aufzurufen. Das Angebot 

des SRA auf der Homepage konnte erweitert werden und bietet auch Informationen über 

Fahrtkosten und aktuelle Regelauslegungen. Neu ist seit diesem Jahr, dass die 

Lösungen der Regeltest ebenfalls online zur Verfügung gestellt werden. Die 

Schiedsrichterlehrgänge werden insbesondere in Hannover hervorragend angenommen. 
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Das Engagement der Vereine hier ist bemerkenswert. Für die Lehrgänge in 

Braunschweig lässt sich diese Feststellung leider nicht wiederholen. Hier sind wegen 

fehlenden Interesses der Vereine teilweise auch Lehrgänge abgesagt worden. Das 

Bewusstsein der Vereine für eine sachgerechte und qualifizierte Spielleitung als 

Verpflichtung gegenüber den übrigen teilnehmenden Vereinen könnte wesentlich 

deutlicher herausgebildet werden. 

 

4. Situation innerhalb des Schiedsrichterwesens der IG-Nord 

 

Deutliche Auswirkungen auf das niedersächsische Schiedsrichterwesen entstanden 

leider auch durch eine Auseinandersetzung innerhalb des Hamburger Landesverbandes 

(HHV), die in den Rücktritt des SRA-Vorsitzenden der HHV und zahlreicher 

Schiedsrichter mündete. Aufgrund Personengleichheit war auch der Vorsitz des SRA der 

IG-Nord vakant. Um den Spielbetrieb sicherzustellen, hatte ich persönlich auch den 

Vorsitz dieses Gremiums der IG-Nord übernommen.  

 

Schließlich darf auch nicht unerwähnt bleiben, dass in der Saison 2015/16 mit dem 

Spielausschuss Fragen der Auslegung der Spielordnung der Oberligen der Klärung 

bedurften. Insbesondere ging es hierbei um die Möglichkeit der (Nach-)Verlegung von 

Spielen der Oberligen des BHV/NHV und der Beteiligung des Ansetzers des SRA. Diese 

Frage ist jedoch aus Sicht des SRA des NHV zur Zufriedenheit und vor allem im Sinne 

des Sports geklärt worden. 

 

5. Besetzung des Schiedsrichter- und Regelausschusses  

 

Der Schiedsrichter- und Regelausschuss des Verbandes setzt sich unter meinem Vorsitz 

weiterhin zusammen aus Sascha Sohns (Bereich Ansetzungen), Nadine Schuschel 

(Jugendschiedsrichterwesen), Bernd Szymanek (Beobachtungen) und Sven-Raphael 

Florin (EDV). Allen darf ich an dieser Stelle meinen Dank für die Mitarbeit übermitteln. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 
Christoph Bastobbe 
Vorstand Schiedsrichter  
Niedersächsischer Hockey-Verband e.V. 
 


